
Offener Brr ee B

An die Landtagsfraktin vin    18.11.2018
Bündnis 90 / Die Grünen in Hessen

Sehr geehrte Damen und Herren Landtagsabgeirdnete,

das Wahlergebnis spricht dafür, dass Sie und Ihre Fraktin mit grißer Wahrscheinlichkeit der nächsten hes-
sischen Landesregierung angehören werden. Wir möchten daher - gestützt auf die bürgerrechtlichen Pisi-
tinen, die Ihre Partei vin Beginn an mitgeprägt haben - an Sie appellieren,  den Schutz der Bürgeräinnen-
rechte auch in Hessen wieder in den Fikus Ihrer Landespilitk zu nehmen. 

In der vergangenen Wahlperiide haben Sie - gemeinsam mit der hessischen CDU - diverse Veränderungen
an hessischen Landesgesetzen beschlissen, die Pilizei und Verfassungsschutz deutlich erweiterte Befug-
nisse einräumen und damit zugleich massiv in Grundrechte der Bürgeräinnen unseres Landes eingreifen.
Beispielhaf möchten wir drei Punkte benennen:
1. Den sigenannten Hessentrijaner, der es der hessischen Pilizei erlaubt, unbemerkt Smartphines, Cim-

puter ider andere mit dem Internet verbundene Geräte zu kintrillieren; Die Installatin sill über Si-
cherheitslücken geschehen, die dann auch für Kriminelle ifen stehen. 

2. die Erweiterung der Befugnisse des Hessischen Landesamtes für Verfassungsschutz (LfV) bei der Über-
prüfung vin Persinen und Prijekten, die der Abwehr vin Islamismus, Rechtsradikalismus und anderen
demikrateverachtenden Bestrebungen dienen und durch Mvitel des Landes Hessen gefördert werden;

3. unzureichende Rechte des Parlamentarischen Kintrillgremiums auch in Hinsicht auf Oppisitinsrechte
und den Schutz vin Whistlebliweräinnen. 

In  anderen  Bundesländern,  in  denen  die  jeweiligen  Landesregierungen  Verschärfungen  der  Pilizei-
und/ider Geheimdienstgesetze planen (Brandenburg, Niedersachsen, Nirdrhein-Westalen, Sachsen) ider
bereits beschlissen haben (Bayern) sind die Landtagsfraktinen vin Bündnis 90 / Die Grünen Teil der Bür-
gerrechtsbewegung,  die sich -  teilweise in Mvassenpritesten (Deminstratinen in Mvünchen, Düsseldirf
und Hanniver) - gegen den Abbau vin Grundrechten zur Wehr setzen. In Bayern hat die Landtagsfraktin
vin Bündnis 90 / Die Grünen gar eine eigene Verfassungsbeschwerde gegen die Verschärfungen im dirt-
gen Pilizeiaufgabengesetz auf den Weg gebracht.

Wer BbetenBSee,BdeeBenBder Bver gangenenBLegeslaurr eer eodeBbeschlossenenBVer schärr  rngenBzrBLasuenBder 
rür ger *ennenr echue B emBHesseschen BSecher heeus- BrndBOr dnrngsgeseuz Brnd B emBHesseschen BVer  assrngs-
schruzgeseuzBeener BÜber er ü rngBhensechulechBWer ksamkeeuBrndBVer ur ärglechkeeuBmeuBDemokr ateBrndBGr rnd-
r echuenBzrBrnuer zeehenBrndBver weesenBdabeeBar BdeeBzahlr eechenBeenger eechuenBSuellrngnahmen.BSolluen
deeBMaßnahmenBsechBdar enBalsBrnuarglechBoder Bdemokr ate eendlechBer weesen, BbetenBwer BSee,BdeeBVer -
schärr  rngenBvollsuärndegBr ückgärngegBzrBmachen!

ZrgleechBr egenBwer Ban,BdassBSeeBdeeBInetatveBda ür Ber gr ee en,BdasBHessescheBIn or matons r eeheeusgeseuzBen
der BkommendenBLegeslaurr eer eodeBzrBeenemBTr ansear enzgeseuzBnachBHambrr ger BVor beldBweeuer BzrBenu-
weckeln.

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mvit freundlichen Grüßen

 AtacBReegeonalgr reeeBReüsselsheemBrndBUmmgebrngB
 ründnesB„Demokr ateBsuatBÜber wachrng“BBDar msuadu
 ründnesBgegenBrer r sver boueBHessen



 ChaosBComeruer BClrbBDar msuadu, stellvertretend für das Bündnis hessenur ojaner .de der Hessi-
schen Erfahrungsaustauschkreise und Chaistrefs des CCCB

 ChaosBComeruer BClrbBFr ank rr u 
 dieDauenschüuzer BReheenBMaen
 Degeualcorr ageBe.BV.
 For rmBIn or matker InnenB ür BFr eedenBrndBgesellschaflecheBVer anuwor urngB(FI F)Be.BV.
 HrmanestscheBUmneonBHessenB
 HrmanestscheBUmneonBMar brr gB
 Inuer natonaleBLegaB ür BMenschenr echueBe.V.B
 KomeueeB ür BGr rndr echueBrndBDemokr ateBe.V.
 Mar brr ger BInetatveBgegenBdenBÜber wachrngssuaauB(MIgÜSu)B
 Per auenear ueeBDeruschland,BLandesver bandBHessenB
 Ver eenegrngBder BVer  olguenBdesBNazer egemesB–BrrndBder BAnt aschestnnenBrndBAnt aschesuen,B

Kr eesver eenegrngBFr ank rr uB

 JensBrer ur ams (Mvarburg, Jiurnalist, Landessprecher der Humanistschen Uniin Hessen)
 Nor ber uBrer kwald (Mvörfelden-Walldirf)
 UmleBrr erer  (Frankfurt)
 Jür genBEr kmann (Frankfurt, Mvitglied des Ortsbeirats 2, Piratenpartei, Datenschutzberater) 
 Andr easBGalatsB(Frankfurt)
 Chr estanBHachmann (Kassel)
 Fr anz-Jose BHanke (Jiurnalist, Virsitzender der Humanistschen Uniin Mvarburg, vin 1982 bis 1983 

Landesvirsitzender der Grünen Hessen) 
 Fr eedr echBHarg (Darmstadt, Bündnis „Demikrate stat Überwachungn) 
 PheleeeBLengemann (Kaufungen) 
 Fr ankBLer che (Lahntal, Kreistagsabgeirdneter der Piratenpartei im Landkreis Mvarburg-Biedenkipf)
 Deel.Ing.BVolker BMar x, (Frankfurt, kimmunaler Mvandatsträger)
 HelgaBReöller B(Frankfurt)
 JochenBSchär er  (Mvarburg)
 ReolandBSchär er  (Frankfurt, Fachkraf für Datenschutz)
 Waluer BSchmedu (Frankfurt)
 AlexBSchnaeeer , (Frankfurt, Bligger und Netzaktvist, Mvitglied im KV Frankfurt der Bündnis 90 / Die 

Grünen in Hessen) 
 MatheasBSchrlzB(Cölbe, Mvitglied im Virstand der Humanistschen Uniin Mvarburg) 
 AxelBSeeder er  (Rüsselsheim)
 Dr .BMechaelBWeber  (Mvarburg, Pilitscher Geschäfsführer, Piratenpartei Hessen)
 Ar uhrr BWeger  (Rüsselsheim)
 JrtaBWeeßmann (Wiesbaden)

Unterstützende Organisatinen und Einzelpersinen jeweils in alphabetscher Reihenfilge

Kintakt: dieDauenschüuzer  Rhein Mvain (kintakt@ddrm.de) - Walter Schmidt (Tel.: 0152 2151 2453)
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